
Cnba - Expedition.
Der Burger ist doch nicht fortgezogen.

Meine Freunde und Un
. terstützer werden sich erin>

nern, daß ich vor einige,
Zeit bekannt machte, daß
ich fortzuziehen gedachte,

cieschah aber, ver-
sich von selbst, uni

Gelegenheit zu haben
doch wieder einmal von den vielen Geschäften aus-
zuruhen, indem mein Zusatz damals so groß wa>,

daß ich nicht allen Ansprechenden gehörig, so schnell
aIS sie eS wünschten abwarten konnte.

Ich gebe aber nun hierdurch Nachricht, daß icl
jetzt ausgeruht habe, daß ich nicht fortgezogen bin
daß ich noch an meinem allen Standplatz in de,
Nord Allenstraße
Das Ofen u. Blechschmied-Gefchäft
größer belreibe aIS i d dies je gethan habe, und das
in allen Stücke» ich nun wieder bereit bin, mich ei
nigem Auflauf entgegen zu stellen, mag er auch fe
groß sein als er will?jedoch hoffe ich man wird mi>
gehölige Zeit dazu erlauben ?immer wäre es abe>
beßer, wenn nicht alle auf einmal kämen.

Kochöfeu ! Kochöfeu !! Kochöfen :::

'lch habe gegenwärtig R erste Güte Kochöfen
auf Hand, die an Schönheit, Dauerhaftigkeit, Hän
digkeit und Billigkeit die Rathbun Oefen ganz
im Schatten zuriicklaßen? übeihaupt begreift nni»
Assorlement Oefen, alle Arten in sich die in diese«
Gegend verlangt werden.

Blechwaaren ?Mein Assortement Blechwaa>
ren ist vollständig, und wird sonst nirgendswo über-
troffen,

Dachrinnen veifertige ich an den niedrigsten
PreißiN auf Bestellung, und verspreche daß all,

meine Aibeiten von der ersten Güte sein sollen.
hat sich auch besonders eingerichtet um

«uf Verlangen Häuser oder andere Gebäude auf di,

beste Manier, an den billigsten Bedingungen und

auf die dauerhafteste Weife mit Blech zu decken.
Ueberhaupe sollen meine Forderungen gan; billig

sein?und höchst dankbar für die liberale Unterstü.
tzung die ich genossen habe, bitte ich um fernern Zu-
spruch.

Stephen Burger.
Allentaun, Juni 13. nqbv

Wichtige Verlegung

Eine neue Cabinet-Waaren-Stnbe.
Unterzeichnete, handelnd unter der Firma von

Siegerun dHeebner, geben hierdurch Nachricht
daß sie nun eine herrliche Eabinet Waaren
Stube eröffnet haben und zwar in Oddfellowshalle
in der Hamilton Straße, der Stadt Allentaun, all
wo sie gegenwärtig auf Hand haben und immer zu
halten gedenken

Ein vollständiges Assortement
der vorzüglichsten, schönsten und besten (Zabinetwaa-

ren. die je in dieser Stadt zum Verkauf angeboten
worden sind?und da dieselbe alle unter ihrer eige
nen Aufsieht gemacht werden, so können und werden
sie gerne für deren Güte bürgen. Ihr jetziger Stock,
den sie immerhin zu vorgtößern gedenken, besteht
auS
Allen Arten SofaS, SecretärS, Bureaus, Wardrobes,

Schaukelstühle, Defks. Bücherschränke, Eard.Pier.
Seid, Dining uns Breakfast Tische, alle Arten
Bettladen und kurz AlleS das in ihr Fach ein
schlägt.

Diejenigen, die das Haushallen zu beginnen geden-
ken, und andere, werden wohlthun, wenn sie bei ih
nen anrufen ehe sie sonstwo kaufen?auf jede» Fall
kostet das Besehen ja nichts.

Durch gute Arbeit, ganz billige Preise und pünkt
liche und willige Bedienung, gedenken sie sich ihren
Antheil der Gunst des Publikums zuzuziehen, wofür
sie sich jederzeit dankbar zeigen weiden. Sie bitten
also um geneigten Zuspruch.

ZpF'Flick'Arbeit wird auch bei ihnen auf die kür-
zeste Anzeige und zu den billigste» Beengungen
versorgt.

la»ies Sieger,
Francis Z. Heebner. !

December 5, 185V. »qbv

Wichtig fürHanshälter und Andere.

Labinettvaarcn^
und der Lull), tlirche. (am nämlict»» Oer wo früher Reip'« !

Unterschriebene machen ihren Freunden und dem
allgemeinen Publikum hiemit bekannt, daß sie unter
der Firma von Schmeyer und Hagenbuch,
am obigen Standplatz in Geschäftsverbindung ge,
treten sind, um sich der Welt nutzlich zu machen durch
das Verfertigen von allen Arlen Eabinetwaaren. die
im Parlor, in der Küä e, kurz im ganzen Hause ge
braucht werden. Besondeis möchten sie auf ihre

Patent Bettladen,
»in neuer, sehr bequemer und vorzüglicher Artikel,

aufmerksam machen, wozu sie das Patentiecht sür
Lecha Eaunty besitzen, und bereit sind, Schaprechte
an billigen Preisen zu veikaufen. Diese Betiladen
heben das mühsame In-und Auseinanderschrauben
gänzlich auf. und sind dabei sehr billig. Uebrigens
werden auch auf Hand gehalten und verfertigt:
Alle Arten SofaS, Sekretärs, Bureaus, Ward-

robeS. Schaukelstühle. DeSks, Bücherschränke?
Sard, Pier. Tide. Dining und Breakfast Tische,
kurz, wie sckon gesagt, alles was man braucht.
HtF'Haushältkr und Anfänger würden wohl thun

bei ihnen anzurufen, indem sie durch gute und billige
Arbeit und gefällige Bedienung Alle zufrieden stellen
zu können glauben.

Reparaturen werden gut und billig verrichtet.
Charles.Hagenbuch,
Henrv Schmeyer.

Fslmlaun, Nov 21, 18SV. nqSM

Mühlstein -Manufaktur
i n Eafton.

Samnel AdamS
Macht Müllern und Andern ergebenst bekannt, daß
er die Mühlstein-Manufaktur, bisher betrieben von

Patrick Mellon, übernommen hat. Selbe befindet sich
In der Äüd-Pomfret»2trafte, beinahe gegenüber

Belli»' Washington Hotel
Er ist bereit um fertige Burrsteinc, Beuteltücher,

Heistsäraubeis, Stuck s?I-.s,er?fpnri,). zu liefern,
rUes warranlirt von der besten Qualität zu sein und
in herabgesetzten Preisen. Bestellungen für Steine,
Beuteltucher, oder irgend etwas in seinem Fache,
werden dankbar angenommen und pünktlich besorgt.

Saston, Dec, 19, IBSV. nqlJ

Allentown Miethstall.
Die Unterschriebenen bedie-

> , > nen sich dieser Gelegenheit dem
Publikum anzuzeigen, daß sie

WMÄL'fK den ganzen ausgedehnten Stock
» P 112 erd en,F» h rn, er ken,u.
»/5U 1- w~ von Hrn. George Bei-

< stl'g L i v e r y S t a U, an der
William Straße in der Stadt Allemown, käuflich
an sich gebracht haben, und nun bereit find, das
Publikum mit guten und sichern Pferden und
Fuhrwerken jeder Art zu bedienen.

Partien. Gesellschaften oder einzelne Personen,
welche Carijages oder einzelne Pferde und Fuhrwer
ke verlangen, können zu allen Zeiten aufs Beste ver-
borgt werde». Familien werden mit Carriages und
achtsamen Treibern bedient.

unsere Preise billig sind und wir ent-
schlossen suhlen den bisherigen hoben Ruf diefeS
Mirihstalls ausrecht zu erkalten, so hoffen »vir zu-
"crttchliich auf einen libeialen Theil der öffentlichen
Gunst.

LameS und Thomas Hoffman.
November 14, IBSU. nqbv

ZMiUiam Grmi,
Cnrrier in Allentaun,

Bedient sich dieser Gelegenheit feine» Freunden und
dem Publikum überhaupt die Anzüge zu machen,
daß er das Curiier (Lederbereiter) Geschäft desHrn,
Benjamin Ludwig übemommen bat, und daß
er besagtes Geschäft nun auf feine alleinige Rechnung
an dem alten Standplatz, in der Hamiltonstraße, ge
rade gegenüber Hagenbuch's Wirthshaus, sehr aus-
grdehn zu betreiben gedenkt. Sein Stock, den er
gegenwärtig auf Hand hat, ist ein sehr großer, und
er ist im Stande dens.lben an den rechten Preisen
abzulassen.

Sohlleder! Sohlleder!!
Sein Stock Sohlleder ist ein herrlicher, und er

irird denselben an den billigsten Preisen absetzen. ?

Seine Preise sind von >9 bi? 22 EentS.
Kalbfelle und Oberleder von erster Güte und

ebenfalls sehr billig.
hat gleichfalls einen vortrefflichen

Artikel spanischeKidds auf Hand, die sicherlich
niigendwo übertreffen werden können. Ganz billig.

Thran von vorzüglicher Qualität hat er auch
auf Hand, den er an Philadelphia Marktpreisen

absetzen wild. Er gedenkt alle diese Artikel jederzeit
auf Hand zu halten, so daß Niemand es verfehlen
kann, wenn er für irgend einen bei ihm anruft.

Hänte! Häute! Häute!
Er bezahlt immer die höchsten Marktpreise in

Baargeld oder im Austausch für Waaren für alle
Arten Häute.

Durch pünktliche Abwartung seiner Geschäfte und
billige Preise, hofft er als junger Anfänger feinen
Theil der Gunst deS Publikums sich zuzuziehen, wofür
er stets dankbar fein wird.

William Krim.
Allentaun, Okt. 17, 1820. nqbv!

Wichtig vom Lüden!
Hier ist der Ort wohlfeil zu kaufen !

Thomas O. Ginkingcr,
Ofen- nttd Blechschmied in Ällentann,

B'dieut sich dieser Gelegenheit
« seinen Fieunden u»d einem geehr
' - K UM "n Publikum im Allgemeinen die

lii Anzeige zu machen, daß er soeben
I von de» großen Städten zurückqe-

, kelni ist, woselbst er einen großen
allerlei

Holz- und Kohlen Oefen,
ja den grüßten der noch je in Allentaun war, einge-
legt hat, die er dem Publikum an sehr billigen Prei
sen anbietet. Sein Stock, der uuubertiesflich ist,
besteht »um Theil aus folgenden Oefen :

Kochofen! Kochöfen!! Kochöfen ! !

Er hat gegenwärtig R G-t von den besten Kochö-
fen auf Hand, die je in tiefer Gegend zum Verkauf
angeboren worden sind, Nebendem daß sie weit 5
schöner, billiger, vortheilhafier und dauerhafter sind,
stellen sie noch a» Güte die Ralhbun Oefen ganz
und gar in den Hintergrund. ?Uebeihaupt besteht
sein Assorlement aus folgenden :

Neueste Mode Holz und Kohlen Oefen, Oefen für
ParlorS oder Geschäftshäuser, aus Rohrblech und i
Eisen ; Fancy Radiator Oefen, eine Art Oefen die
vielen andern vorgezogen werden, weil dieselbe eine
gute Hitze verbreiten mit wenig Brennstoff; Bandbor
Oefen jeder Art und Größe; eine neue Art Kochöfen,
für Kohlen oder Holz geeignet, die sicherlich jede
Art Kochöfen, die je dem Publikum angeboten wur-
den, in den Schatten stellen, und die gelobt werden
von Allen,die dieselbe in Gebrauch haben, und ist über-
Haupt ein sehr empfehlenswerlher Ofen, weil man mit
wenig Brennstoff vieles zugleicherZeitzurüsten kan».
Es ist bei weitem der wohlfeilste Ofen den man in
einer Familie brauchen kann. Auch hat er noch alle
Sorten Oefen, die man sich nur erdenken kann,
welche er sehr wohlfeil anbiete».

Blecherne Dächer.
Er hat fein Etablißement so eingerichtet, dag er

jeder Zeit Dächer, Dach Kandeln und Rinnen auf
Bestellung und auf die kürzeste Anzeige und aus die
beste Weise veisertigen wird. Auch hat er immer auf
Hand und verfertigt auf Bestellung, an den aller-
billigsten Preisen, blechernes Geschirr jeder Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oefen, Dächer,
Rinnen, u. f. w., werden auf die kürzeste Anzeige
besorgt.

Dankbar sür bisher genossene zahlreich, Unter-
stützung, 'hofft er durch billige und pünktliche Be-
dienung, gute Arbeit und billige Preise, eine Fort-
dauer zu genießen.

Thomas O- Gintinger.
Juni 20 nqbv

Florian F. Giertng's
- Neuer

Uhren- und Juwelen-Laden
in Gmans,

etliche ZHSr«n unterhalb Sschbcch'j Wirthshaus,
Wo er zum Verkauf anbietet, ein neueS und auSge

suchteS Assortement. bestehend aus
ß Hausuhren

von jeder Benennung,

ll> HM Sackuhren von allen Arten, als
Goldene Levers und L'EpineS,
silberne L'Epines, Quartiers, »c

Nebst einer Auswahl von Juwelen, ?als goldene
Ohrringe, Fingerringe, Brustnadeln, u.f. w. jeder
Art; sowie auch goldene und ordinäre Ketten und
Schlüssel; silberne, stählerne und platirte Brillen
für jedes Alter; Tisch- und Theelöffel, Bleististte,
und sonst noch eine Verschiedenheit von Sachen,
als Accordeons, Violinen. Bogen und Saiten von
der besten Qualität. Alle Artikel werden warran

tirt das zu fein, für was sie ausgegeben werden.
Alle Arten Reparaturen an Haus- und Sackuhren

werden gleichfalls auf die bestmöglichste Weise von
ihm verrichtet, und er bittet daher um des Publikums
geneigten Zuspruch.

Emaus. Januar 2, IKSI. nq3M

auf!
Heran! HausbAter und Andre, heran!
Ruft elme Felil an beim Abele und Krause,

Die Unterschriebenen machen fortwährend auf
Bestellung und halten aufHand, jede erdenkliche Art

Cabinet Waaren,
wovon sie diesmal folgende benamen wollen:

Pier-Tische von 1U bis Av Tkalerl,?it Mar,

Lenter-Tische von 8 bis 25 Thaler! »wrne»
Bureaus von 8 bis 25 Tbalei I Tops.

SridboardS von 10 bis 25 Thaler,
ß 10 Bettstellen von 2'/» bis 2t) Thaler.

' Tische, WaschständS. Schränke, und alle sonstigen
j Artikel, die in einem solchen Etablissement verlangt
weiden, liefern sie auf die schönste, beste und billigste
Weise.

E. I. Abele,
! « M. Krouse.
Januar 9, 1851. nqbv

Au sge dehute 6

Fttarmor - Geschäft
i Am Ecke der Bread- und Arch-Slraßen in Philadelphia.

Joseph MtaplcS macht dem Publikum be-
kannt, daß er jetzt einen herrlichen Vorrath M a r-
mor auf Hand hat und immerhin halten wiid, und

l woraus er an den aUerbilligsten Preißen von den
schönsten und zierlichsten Monumenten in den Ver
einigten Staaten verfertigt. Man besehe seine Ar-

j beit und überzeuge sich selbst von dem Gesagten.
Joseph Maples.

October 31. 1850. «II

Lecha Cannty gegenseitige
Feuer-Vcrsicherungs-Gesellschaft.

Capital Stock. S««.««»» Thaler.
Direktoren:

! Jaeeb Weimer, . Henr, Schantz,
lsrael Wesro, Peter Wicken,

laob öenninqer, Edward Kehl»?,'
! Daniel H. Bastian, Benevill« Zober,

Hirai» Schantz.
Diese weNgegriindete Gesellschaft ist bereit, jederlei MebSude qeqen

Verlust ren Heuer zn versichern, und zwar zu den billiqsten Pre,en-
ten. Weites eine geqensei t ige «ersicheruiiqs ««esellschaft ist,
kann sie uuiiibqlich aufbrechen, und wer darin versichert, sann mit
Zuversicht darauf bauen, daß ihm die versicherte Summe bezahlt

! wird, im Fall eines Krankes.
! Wer in dieser Gesellschaft versichern will, belieb- Anspruch «l

j uiachen bei irgend einem der Beamten, oder bei den Agenten Ed-
winKeiper, Nerdivheithatl, und Charles Pcler, Wasch-

! ington.
Jacob Wenner, Präsi.

Bentville Doder, Sek.
Hiram Schantz, Schätzn,.

De-. S. nq5M

Clias Mertz,
Landmesser und Schreiber, env^

! Macbt den Einivohnein von Lecha die Anzeige, daß
er gesonnen ist sich ausschließlich den obigen Geschäften

'zu widmen, und eisucht daher alle, die seine Dienste
nöthig haben, bei ihm anzurufen. Er hat eine gründ
liche Eifabrung in besagten Geschäften, und verbürgt

!sich. die Pflichten derselben pünktlich, «echt, gewissen
käst und unparteiisch zu erfüllen. Seine Oifice ist
in der JameS Straße, einige Thüren nördlich von
Hagenbuchs's Gasthaus.

N. B ?Die Pflichten eineS Assignies, Erecutors,
AtministratorS u, f. >»,, weiden auch von ihm bedient
und schnell in Richtigkeit gebracht.

Nov 21, 1850. nq6M

Agentschaft
sür Bonnty-Land und Solvaten-An-

spriiche.
Da einer der Unterschriebenen ein Offizier in der

Ver. Staaten Armee war und daher mit den For
men und Zrugnißen vertraut ist. die nothwendig sind
zur Erlangung von Bountyland. Cllrabezahlung.
rückständige Bezahlung und andere Verwilligungen,
welche fällig sein mögen an die Offiziere und Sol-
daten deS mexikanischen Krieges, des Krieges von
1812 und der verschiedenen Jndianerkriege seit 179V;

und da der andere der Unterschriebenen eine lang
jährige Erfahrung wegen Lage etc. der westlichen
Ländereien und eine Bekanntschaft der Qualität
und deS EharakterS derselben besitzt, so bieten sie
hierdurch ihre Dienste allen Solchen an, die An
sprüche wie vorbesagt haben und die günstig und vor
theilhaft gelegenes Land zu erhalten wünschen.

Henry King,
HC. Longneeker.

Allentaun, September 7, 1850. nqbv

Inspektor und Aicher (Messer)
Einheimischem distiUirten Spiritus, ,e.

DistillateurS und alle Andere, welche sich mit dem
Kausen und Verkaufen von Whiskey etc. in diesem
Eaunty beschäftigen, sind hierdurch benachrichtigt,
daß der Unterschrieben, gesetzlich autorisirt ist. allen
Whiskey etc. zu inspiciren und zu messen, der in der
Stadt Allentaun und dem Taunfchip Northampton
zum Verkauf angeboten wird. Wohnhaft in der
Hamiltonstraße. beinah gegenüber Lewis Schmidt
und Eo'S Apotheke. >

Allentaun, No», 7, 1850.
Hürt.

Aechtes Patent-Medizinen -Depot,
No.»«» <?h»Sn»tstraße, Philadelphia.

JenkinS und Shaw,

Compound Extract von Sarsaparille
bereitet durch IR Chilton. C heniist, Neu-lork.

Davit' Schnierzenstiller, Watt?' nervSs-i G-grnmilt-l,
Sicks' Lungen-Sprup, Stockfisch-Leber-Oel,
Gumpert's Wein ven Wildkirschen, Hunt'« einiincnt,
Wistar'S Balsam von do. Moffat'S Bitters,
Aper's Airschen-Pectoral, Kapseln.

Brandreth's, Moffat's und andere berühmte Pillen, ete-, etc.
sind ebenfalls Agenten für Seidlitz's Pulver, Ar«n>atisches

Pulver, und folgende Medizinen, die durch Dr. Rose, ein Arzt
von AUjähriger Praxis in Philadelphia, bereitet werden: Husten-
und Stickhusten-Tprup, Wurniuiittel, Rheumatische Mirtur, Hu-stenkuchen, Augenwasser und Augensalb«, Windtrcibender oder
BlahunqS-Balsam, Dr. Rose'S Kräuterpillen und Dr. Rose'S
Peil- und Tettersalbe.

Dr.S.P.Townsends Sarsaparilla,
die außerordentliebste Medizin in der Welt!
Ueber zweilwndert und fünfzig tausend Personen sind wädr-nd

den letzten zwei labren von verschiedenen Krankheiten dadurch ge-
heilt worden. Sie heilt
Hartnäckige G-sckwtir-, Auszebrmig, Hautkrankkeiten.
Merkurische Effekte. Dvspepsia, L-bci-l'esckw-rd-n.
Fieberwunden. Verstopfung, Wassersucht.
Die Rose. Ringwunii, Herzkrankheiten,

Krebse und Geschwülste.
OÄ"Da« Sckönc an dieser Mediziii ist, das, sie nie die Constilu-

ihre vielen Tugenden zu bezeugen.

Große Frühjahr?- und Sommer'Mcdizin.
Jede Person sollte Fnll'jabr? und CpätjabrS eine Bottel davon

Nedmt Euie Kinder in Acht.
Eine Bottel von S. P. Tewnsend'S Ertract von Sarsaparilla

reinigt das System eines Kindes.

'"li/> tt>'

ri

Verkauf bei JenkinS und Schaw, 12", Ches-
nulstrav-, Philadelphia, General Wholesale-Agenten siirnien, sowie bei Gnth, ?)o»ng und Zrexler und Aaron

Perry Davis'
Vegetabilischer Schmerzenstiller,

Das Wunder des Zeitalters

Elielik, Schmerzen im Kopf, Verbrennungen.
PeilS. Durchfall. Quetschungen, etc.

a'v l

schaft.-» «emachl werden müssen. Ebenfalls z»m Veikanf bei i
Gutk, '?)ou»a und im Buchstol r des,/xairicten,"
und bei Aare» Wint, in Alientau», cinjige Unleragenten für Lecha

Septemb. 2V, 18A1. n.iIZ

Hobensack's Wurmsyrup.
Die beste und nützlichste Medizin sür die Zerstörung

von Würmern, die vielleicht je dem Publikum an
geboten wurde, ist Hobensack's Wurmsyrup.

Den Ba >» dw «r m.
Wie schrecklich ist kcr Getank-, saß cm »i-nschlick-s Wes-n ci»

selck-5 Una-h-u-r d>i sich »abrt, da« ckm seine Seb-nSck-il- raubt
und eine sckniackt-nd- Erist-nz und all»iätig->i Daliiniuit.n v-r-

-l>eisvi->lcs-n Erfrlg und qul-n Ruf pcn Hcl>-»sack'>! Wurmsvinx zu
t-ig-n, hierfolqend -in L-id-nd-r sein- -ig-n- G'sckicdte -rzähl-n
und die Grel-muth s-in-r -dl-n Se-l- in Wcrl-n der Dankl>arl-il
für seine Erlösung von di-se»> Bclen des Todes auisxr-ck-n?be-
i-ugt und unt-rschri-ben vor -in-m Zri-d-nericht-r im Eaunry Phi-ladelphia.

Williamstown. Eamden Co., N. I.

ki.lt i» qrop- Erl-icht-rung durch den Abgang ein.» Bandwurm?
Ren 17 Länge, Ich bekam jetzt einen so starken Glauben an
die Medizin, dab ich >nein-r Frau, welche ebenfaU« kränk.lt-, den

großen Anzahl Würmer befreit, waren sie vollkommen g,su»d.

Ueaman» Paul.
August!S. IStS.

Persönlich erschien ?»r mir, dem Unterschriebenen, einer der Ztl-
derttiänner in und für besagtet Caunw, d-r ebenli-naint- Aeomank
Paul, w.lch-r nack ges-tzn>avig-r Beeidigung b-j-ugle und sagt.',
daß der obige Bericht in allen Einj-Inh-iten der Wahrheit getreu
ist. Samuel Engard. Aldermaiin.

August 1840.
o^Obige schätzbare Medizin wirdeinzig und allein zubcrcircl

in Hcbensack'S eaberatoriuui, St. John Straße, Philadelphia. '

«erkauf im Buchstohr von An t h. A o u n z und
T.r e rter. Illleptaun, und bei Swhrhaltern Sberhoup«.

Juni I». nqlJ !

Sehet hier!
Eine gewiße und Vollkommene Aur.

Der Unlerschritbene. Apotheker in der Slad^Aeth.lehem, Northampton Caunty, bedient sich diess?Me-
lhode. um Leidenden an rheumalischen Beschwer»«,,,
dieselben feien inflammatviischer, chronischer oder
ger Natur, kund zu thun, daß er einen medizinisch«,
Artikel zubereitet, welcher eine gewisse Heilung ,ow
dieser wellverbreileten und schmerzlichen KrankhelNbewirkt. Dieselbe ist in Quanflaschen enthalten;,
begleitet von einer Bor Salbe. Die Flüßigkeit wird
eingenommen und die Salhe äußerlich angewendet.
Der ächte Artikel ist nur bei dem Unterzeichneten, ei-
nem praktischen Apotheker und Ehemist, und Ersin.
Ver der Medizin, zu bekommen.

Preis zwei Thaler die Flasche, oder sechs Flaschen
für zehn Thaler?welche frei von Kosten an Leiden-
de nach irgend einem Theil de» Lande» gesandt wer»
den. Alle Bestellungen müßen mit dem Gelde de»
gleitet sein, sonst werden sie nicht beachtet.

Diese Medizin ist keiner großthuenden Anempfehle
unqen lPuffs) in den Zeitungen bedürftig, denn sie
spiicht für sich selbst, und während sie in ihrer Wirk-
ung gänzlich unschädlich ist. befreit sie daS System
von den Übeln Folgen einer vorheriger ungeschickten
Behandlung. Dieselbe hat bereit» mehrere erstatt»
nende Kuren hervorgebracht, und zwar in Fällen,
wo der Patient Jahrelang die Stub-H üten mußte;
und solche, die sich nur mit Krücken fortbewegen
tonnleri, sind durch den Gebrauch von einer bis sechs
Flaschen befreit worden. Zeugnisse von Kuren von
den achtbarsten Bürgern können vergezeigt werden.

ZS'Kkinc ist ächt außer sie trägt den mit blauer
Tinte geschriebenen Namen des Eiqenthümer».

.Henry (Kangwer,
Eiqcnlhttiuer, B-thlchem, Penns.

Januar 2, 1851. nqlJ

Roß's Ercelsior
Tinte Manufaktur,

C Lowrie möchte achtungsvoll feinen Freunden
und dem Publikum die Anzeige machen, daß er obige
ooruiglict'e Tinte, schwarze und blaue, am Südwest
Ecke der Dunen und Walnuß Straßen, verfertigt,
und beim Großen oder einzelnen Dutzend, in beque-
men Boiteln von gleicher Größe, die immer die vor-
gegebene Quaiiiität enthalten, verkauft, sowie auf
Bestellung dieselbe gut verpackt nach irgend einem
Theile deS Landes sendet. Diese Tinte ist frei von
Lutz und warranlirt metallne Federn nicht anzufressen.

tsharlrs Lowrie, Eigenthümer.
Philadelphia, Jan. Itt, I«51. nq

Pliilad-lpMa, Jan. S. !SSI.
MP» T'°t« bi» einige,»

J»suranl--Brok-r, S.o. Ä Erchangk.
Ick l'-z-uq- liicrdurck All>n tie c? angcbt, laß die el>ig- Tintevon q»!-r Qualität ist, ind-ui ick di-s.lb- sckcn lange und mit vLl-

llgcr Zufii-d-nlxu g-drauck-. Vcuj H. Brown, Wrec-r.
Slltcst-Ecte d-r A>ass-r und Walnuß Strahn.

Pliilad-lvbia, Jan. 8,1850.

Kurirt Euch selbjd
A H s«r S» Cent S.'
A W V-r,»itt.lsi te<i Tasrkien-tSSculaPt«
L KNU MT M "6-Jedermann

> M WUW M»lrzt ! !»i-rundjwan,igft- »?«iqad,. nm
»i-kr als IWÄbl'i>r»iig-n. g-t>-ime Kr»n<-

Wnn?jv»«g^
Di- Z-it ist nun g>kei»n>-n,dal! an g-h-imcn tlrankk-it-n leide»d- P-rstn-n nickt »>elir ti- Opf-r d-r Quacksalber-i ,u m-id-n

brauck-n. da b-i V-felqung d-r »-o> sckrist-n di-f-s !s>uck-? I.der
sick s-ll>st b-il-n kann, elin- an s.in-n G-sckast-n rvrdind-rl z» wer

iiiack-n, und jwar mit-in-iiiZ-tmtk-ile t-rg-ivöl,nlick-n
Auß-r -i?-r vollst.>ndi.,-n R-l-krunq iib-r g-1,-i?i- Krankkeitcn-»»'.'II da« Vuck neck iil'-r die Ursach n der früh»i-itiq-n Al'iial»»- d-r Mannb-ir und V-track>ungcn üb-r die Sl>e
sewi- ilb-r nianck- and-r- Nrankk-it-n, d-ren Erwalmun., in ct»'
f-»tlick-n Bl.itt-rn unrass-nd s-in würd-.

J-t-r d-r L 5 C-nt6 in -in-n Bri-f g-fcklels-n sendet, wird -inEr-mrlar di-s-? Blicks durch di-Pest -i h.ili-n.ftnf Sr-mrlare far
-in-n Tl>al-r. Addr-sse:

Wm ?)onna,
Mo. IN Spru-t Strake, PHUnd-lpliia. Pestfrci.

Dr. Beung kann >vcq-n irq-nd ins-in-n v-rscki-d-nen Pulli-catien-n d-sckri-b-n-n Niankk-it-n -rnsultirt w-rd-n, in s-iner Of-fice, ISZ Tprucc Tiraß-,j-d-n Tag zwischcn S und Z Uhr (Sonn-
" Ap7il'7"7<iN. '

für
Bounty-Land und Soldaten-Ansprüche.

Da der Unterschriebene eine genaue Bekanntschaft
hat mit den Firmen und Zeugnißen welche nothwen-
dig sind zur Erlangung von Baunlyland, Ertrabe-
zaklung, rückständige Bezahlung und ander, Ber-
willigungen, welche fallig sein mögen an die Ossiziert
und Soldaten deS merikanischen Kiieqes, des Krie-
ges von 1812 »nd der veiscl ierenen JndianeikriegL
seit I7W; und indem er ebensall? eine ausgedehnte
Kenntnis, von de, Lage und Qualität der n ,strichen
Ländereien besitzt, s>> bietet er hierdurch seine Dienste
allen Solchen an. die Ansp'üche nie vorbesagt ha
ben > nd gutes und voriheilhasr gelegene» Land zu
erhalten u unschen,

Saiuuel A. Bridgts.
?lllenta»n, Nov 14, Id5U. qubv

Millerstaun Trupp!
Ihr habt Euch zu ve,sammeln.Samstag» den LA.

Januar, um I Uhr Nachmittags, am Hause voiH

Elias Diehl. in Neu Texas, um Uebungen mitz
dem Säbel vorzunehmen. Ein jedeS Mitglied hat
sich blos mit einem Degen zu versehen. Diejenigen
ivelche Mitglieder zu werden wünschen, belieben sich
auch einzufinden. Aus Befehl des EapitänS.

Moses Schmoyer, O- S.
Januar 9. nqZm

Trcichlersville Postamt.
Folgende Bliese sind im letzten Viertel im obian,

Postamt liegen geblieben:?Labor und Jone», Sa-
lomon Höllenstein, John Peter, GeorgeEoffin, Miß
Julian Boyer, Friedrich Miller, Nathan Peter,
Charles Meyer, John Lewis. John Nie», 2.

Joh» Treichler, P. M.
Januar S. »Dn,


